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Gemeinsames Treffen der Gewerbetreibenden am 28.07.2016,  

18.30-20.30 Uhr, AZ-Büro  

Protokoll 

Ablauf 

1. Aktionen 

 Spendenaktion 

 Kunstfenster 

 Kürbisfest / Berlin Leuchtet  

 Weihnachten in Lichtenrade 

 Alte Mälzerei 

 Beratungsangebot Online-Handel 

2. Sonstiges 

3. Anhang  

1. Aktionen 

Spendenaktion „Wir für Lichtenrade“ 

Die Spendendosen füllen sich langsam. Frau Zinßmeister berichtet, dass ihre Spendendose bereits 

voll ist. Herr Grassow von der Sparkasse hat angeboten, ein kostenloses Spendenkonto für die Aktion 

zu eröffnen, Herr Bölling hat sich bereits erklärt dieses zu führen. Um das Geld einzusammeln 

werden Umschläge bzw. Safebags verteilt, die bei der Sparkasse abgegeben werden und auf das 

Konto gebucht werden. Das GSM wird Herrn Grassow mit Herrn Bölling in Verbindung setzen. 

Thomas Moser hat die Spendenaktion auf dem weblog-Lichtenrade veröffentlicht und auch die AZ-

Stadtteilzeitung hat die Aktion beworben. Bei der Scheckübergabe an den LortzingClub im Januar 

2017 und dem gleichzeitigen Auftakt zur neuen Spendenaktion wird im Vorfeld eine 

Presseinformation verschickt, um ein Presse-Echo zu erwirken. Für die aktuelle Spendenaktion kann 

von den Gewerbetreibenden punktuell in der Lichtenrader Facebook-Gruppe für die Aktion 

geworben werden. Außerdem sollen zu Anlässen wie dem Kürbisfest Spendendosen bereitstehen. 

Weitere Spendenflyer können im AZ-Büro abgeholt oder auf Nachfrage geliefert werden. 

Lichtenrader Kunstfenster 
Am 20.07.2016 fand ein Treffen mit dem GSM, Frau Tiedtke, Frau Scholz und Herrn Piltz (AG Bildung, 

Kultur, Integration Sport vom Gebietsgremium) sowie Frau Zeeck (Künstlerin) statt, um die 

Umsetzung des Kunstfensters zu planen. Es wurde sich auf einen Termin verständigt. Das 

Kunstfenster soll vom 01.10.2016 bis 29.10.2016 stattfinden. Eine Vernissage soll voraussichtlich 

nachmittags am 01. Oktober im AZ-Büro stattfinden und ein Programmpunkt beim Kürbisfest sein. 

Für die Vernissage werden gerade Ideen entwickelt. Denkbar sind Rundgänge mit den Künstler_innen 

sowie eine musikalische Untermalung der Vernissage durch Musiker_innen.  

Das „match-making“ also die Zuteilung von Künstler_innen zu den jeweiligen Geschäften hat bereits 

in dieser Woche (KW 30) begonnen und wird von Frau Scholz, Frau Zeeck und Herrn Piltz 

durchgeführt. Eine Spende für das Programmheft, wie sie bei den Rundgängen angekündigt wurde, 
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ist nicht erforderlich, da das AZ-Programm die Druckkosten übernimmt. Wir bitten diese 

Fehlkommunikation zu entschuldigen.  

Aktuell gibt es 20 Künstler_innen, die teilnehmen und 28 Geschäfte, die sich beteiligen wollen. Die 

über ethercalc (https://ethercalc.org/=70avutemb7cw) verwaltete Liste beinhaltet alle bisher 

gelisteten Künstler_innen und Geschäfte. Weitere interessierte Gewerbetreibende können sich dort 

eintragen. Eine finale Zusage, wer sich beim Kunstfenster beteiligen möchte, wird bis zum 

30.08.2016 erbeten.  

Zur Bewerbung des Kunstfensters soll es ein Plakat sowie einen Flyer geben, beide werden vom GSM 

gestaltet. Frau Zeeck hat sich bereit erklärt, ein Kratzbild für das Plakat und den Flyer anzufertigen, 

das als Hauptbild fungiert. Für das Plakat werden zwei Versionen vorgestellt, diese befinden sich im 

Anhang. Die Version ohne Farbpalette trifft bei den Anwesenden auf breitere Zustimmung. Bei dieser 

Variante soll ein goldener Rahmen hinzugefügt werden, der in der Datei aktuell noch Gelb ist. Die 

Kontaktdaten des GSM sind aktuell nur Platzhalter und werden in der Endversion kleiner sein. Auf die 

Fläche sollte ein Text hinzugefügt werden. Auch der Flyer wird vorgestellt und befindet sich im 

Anhang. Dieser soll, wie bereits die Flyer zur Spendenaktion, im DIN-lang Format sein und 

aufklappbar sein. Im Mittelteil erscheint eine Karte mit der Verortung der Künstler_innen und 

Geschäften. Auch der Flyer soll mit einer goldenen Umrandung gestaltet werden. Das GSM 

überarbeitet den Flyer und das Plakat. 

Kürbisfest 

Das Kürbisfest soll am 30. September und am 01.Oktober anlässlich des 110-jährigen Jubiläums der 

Bahnhofstraße stattfinden. Einige Gewerbetreibenden haben hierzu viele Ideen entwickelt. 

Verschiedene Aktionen sollen rund um die Bahnhofstraße stattfinden. So soll am 01. Oktober eine 

Bühne im öffentlichen Straßenland aufgebaut werden, auf der Programm stattfindet 

(Schüler_innenbands, Musiker_innen über Lutz Fußangel). Hier kann auch ein Kürbisgewinnspiel 

stattfinden und der schönste/ größte Kürbis gekürt werden. Es ist angedacht die Bühne im Bereich 

der Bahnhofstraße 29 (vor dem Geschäft Barrique) aufzustellen. Im Bereich der Bahnhofstraße 2 

(Apollo-Optik) könnte eine Bastelstation entstehen, wo beispielsweise Masken gebastelt werden. Die 

Straße soll außerdem durch einen Leierkasten belebt werden. Ein coffee-bike soll kostenlosen 

Kürbiskaffee anbieten. Der Wochenmarkt soll eingebunden werden, um Essen und Getränke 

anzubieten. Hier wird überlegt Bratwürste und Bier anzubieten, Wein könnte durch das Geschäft 

Barrique angeboten werden. Beim Suppenstand auf dem Wochenmarkt soll eine Kürbissuppe 

angeboten werden, die nach Möglichkeit durch Querfinanzierung über die Gewerbetreibenden 

kostenlos ist. Eine Spendendose der Spendenaktion könnte dort aufgestellt werden. Zudem soll ein 

alter BVG Bus eventuell durch die Bahnhofstraße fahren. Wenn es nicht möglich ist, diesen durch die 

Bahnhofstraße fahren zu lassen, soll es die Möglichkeit geben ihn zu besichtigen. Das GSM klärt, 

inwieweit die Bühne und der BVG Bus über AZ finanziert werden können. Herr Bassin schickt dazu 

eine Kostenaufstellung an das GSM. 

 

Zu diesem Anlass sollen die Geschäfte einheitlich dekoriert werden. Bei den letzten Treffen der 

Gewerbetreibeden war angedacht historische Aufnahmen der Geschäfte und der Straße in die 

Schaufenster zu stellen. Nun ist die Einschätzung, dass dies nicht so gut mit den Kunstwerken des 

zeitgleich stattfindenden Kunstfensters zusammenpassen würde. Einerseits wollen einige 

Händler_innen ihr Geschäft mit einem Dekokürbis aus Pappe (30 cm) dekorieren. Diesen würden die 

https://ethercalc.org/=70avutemb7cw
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beteiligten Geschäfte für 5 € selbst übernehmen und in einer Sammelbestellung beziehen. 

Interessierte können sich diesbezüglich bei Herrn Bassin melden. Andererseits soll mit 

Leuchtstrahlern eine einheitliche Dekoration erzielt werden. Diese hat das GSM recherchiert: 

https://www.amazon.de/Fernbedienung-Farbwechselhafte-Sicherheitsleuchte-

Beleuchtungsprogramme-

Flutlichtstrahler/dp/B00MM1TD12/ref=sr_1_1?ie=UTF8&qid=1468586752&sr=8-

1&keywords=LE%C2%AE+30W+RGB+Fluter Diese sind nicht in Gänze über das GSM finanzierbar, 

deshalb schlägt das GSM einen Sammelantrag der Händler_innen über den Gebietsfonds vor. Die 

Gebietsfondsjury könnte mithilfe eines Umlaufbeschlusses über den Antrag entscheiden. Das GSM 

kann bei der Antragsstellung behilflich sein. Die Gewerbetreibenden schätzen eine Finanzierung über 

den Gebietsfonds als sehr kompliziert ein, da ein_e Händler_in das Geld einsammeln müsste bzw. in 

Vorkasse gehen würde. Das GSM erkundigt sich nach einer möglichen Lösung. Herr Mönch fragt 

über einen Kontakt nach, ob es möglich ist die Strahler über den Großhandel günstiger zu beziehen. 

Auch Herr Bassin erkundigt sich nach einer Möglichkeit. Eine andere Möglichkeit, um die Geschäfte 

zu beleuchten, sind Folien, die über die bestehende Beleuchtung geklebt werden kann. Das GSM hat 

Probeweise eine hitzebeständige Folie gekauft. Herr Bölling testet diese. 

Nachtrag: Der Kontakt von Herrn Mönch kann die Leuchtstrahler nicht über den Großhandel 

beziehen.  

 

Anlässlich des 111-jährigen Jubiläums der Bahnhofstraße im nächsten Jahr soll ein Fotowettbewerb 

stattfinden. Ergebnis des Wettbewerbs soll ein Kalender mit alten Fotos der Bahnhofstraße für das 

Jahr 2018 sein. Der Aufruf zur Teilnahme am Wettbewerb soll beim Kürbisfest erfolgen. Einen Aufruf 

kann das GSM gestalten.  

 

Beim letzten Treffen der Gewerbetreibenden entstand die Idee, am Freitag, 30. September bis 20 

Uhr und am Samstag, 01. Oktober die Läden bis 14 Uhr möglichst einheitlich zu öffnen, da „Berlin 

leuchtet“ ebenfalls am 30. September abends startet. Das GSM bringt in Erfahrung, wann das Licht 

bei der Mälzerei und dem Parkhaus angeschaltet werden. Das GSM hat bereits bei einigen 

Rundgängen darüber informiert und wird in einem erneuten Rundgang die Teilnahme abfragen. Bei 

diesem Rundgang wird das GSM auch über die konkreten Planungen zum Kürbisfest informieren und 

die Beteiligung an Aktionen abfragen. Bis Mitte August soll dieser Rundgang erfolgen. Nachdem das 

GSM den Rundgang getätigt hat, werden die Händler_innen ebenfalls einen Rundgang machen.  

 

Die Öffentlichkeitsarbeit übernimmt das GSM. Dazu wurden Vorschläge für Plakate und eine 

Postkarte erstellt, die vorgestellt werden (siehe Anhang). Nach Einschätzung der Anwesenden kommt 

das Thema „Berlin leuchtet“ nicht genug zur Geltung durch die verwendete Lichterkette auf dem 

Plakat. Frau Tiedtke schlägt vor ein Foto von Frank Giebel zu nutzen, um die Aktion zu bewerben. 

Frau Tiedtke fragt Herrn Giebel außerdem nach einem Foto eines Kürbisses. Es sollen keine 

Halloweenkürbisse auf den Flyern und dem Plakat erscheinen. Außerdem übernimmt das GSM 

Pressemitteilungen. Auch redaktionelle Beiträge sollen in Lokalmedien geschrieben werden (z.B. 

Tempelhofer Journal, Lichtenrader Magazin).  

 

 Weihnachten in Lichtenrade 

Der Organisator von Berlin leuchtet, Herr Boehlke, hat ein Angebot für eine Weihnachtsbeleuchtung 

und die Stromkosten erstellt. Das GSM übernimmt die Kosten für die Miete der Lichtelemente (ca. 

https://www.amazon.de/Fernbedienung-Farbwechselhafte-Sicherheitsleuchte-Beleuchtungsprogramme-Flutlichtstrahler/dp/B00MM1TD12/ref=sr_1_1?ie=UTF8&qid=1468586752&sr=8-1&keywords=LE%C2%AE+30W+RGB+Fluter
https://www.amazon.de/Fernbedienung-Farbwechselhafte-Sicherheitsleuchte-Beleuchtungsprogramme-Flutlichtstrahler/dp/B00MM1TD12/ref=sr_1_1?ie=UTF8&qid=1468586752&sr=8-1&keywords=LE%C2%AE+30W+RGB+Fluter
https://www.amazon.de/Fernbedienung-Farbwechselhafte-Sicherheitsleuchte-Beleuchtungsprogramme-Flutlichtstrahler/dp/B00MM1TD12/ref=sr_1_1?ie=UTF8&qid=1468586752&sr=8-1&keywords=LE%C2%AE+30W+RGB+Fluter
https://www.amazon.de/Fernbedienung-Farbwechselhafte-Sicherheitsleuchte-Beleuchtungsprogramme-Flutlichtstrahler/dp/B00MM1TD12/ref=sr_1_1?ie=UTF8&qid=1468586752&sr=8-1&keywords=LE%C2%AE+30W+RGB+Fluter
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15.000 €). Die Gewerbetreibenden werden gebeten, die Kosten für die Stromkosten zu übernehmen. 

Der Kostenschätzung zu den Stromkosten liegt ein Kilowattstundenpreis von 30 Cent zu Grunde und 

es wird von einer Beleuchtung von 15 bis 21 Uhr bei 47 Tagen ausgegangen. Es liegen zwei 

Kostenschätzungen vor: Die Kosten für diesen Zeitraum betragen etwa 2.000 €, die Variante mit 

lichtschwächeren Leuchtmitteln liegt bei 1.000 €. Die Händler_innen, die sich an den Stromkosten 

beteiligen wollen, melden sich bitte beim GSM. Händler_innen, die in Flachbauten ansässig sind, 

werden gebeten die Kontaktdaten des Vermieters bzw. Eigentümers an das GSM weiterzuleiten.  

 

Alte Mälzerei 

Die neue Eigentümerin der Alten Mälzerei, die UTB Projektmanagement- und 

Verwaltungsgesellschaft mbH, hat sich in der Sitzung vom 26.07.2016 im Gebietsgremium vorgestellt. 

Der Eigentümer Herr Bestgen zeigt ernsthafte Absichten die Alte Mälzerei zu entwickeln. Herr 

Bestgen ist sehr offen für Zwischennutzungen, einige Ideen wurden schon im Gebietsgremium 

zusammengetragen. Diese sind:  

› Konzertreihe, Jazz-Festival 

› Führung bei „Berlin leuchtet“  

› Kino (unterm Sternenhimmel) 

› 1. April 

› Frühstück 

› Modenschau 

› Frühlingsfest 

› Food Truck Festival 

› Nachbarschaftskochen  

› Weihnachtsmarkt beim Adventssingen 

Weitere Ideen können beim nächsten Treffen der Gewerbetreibenden gesammelt werden.  

Beratungsangebot Online-Handel 

Für das mögliche Beratungsangebot sind eine Auftaktveranstaltung und drei weitere Workshops 

vorgesehen. Um eine Anmeldung zu diesem kostenlosen Angebot wird zwecks Planungssicherheit 

gebeten, Interessierte können sich auch in die die ethercalc-Liste eintragen. Es werden noch 

dringend Interessierte gesucht! 
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2. Sonstiges 

Händler_innen-Portraits in der Stadtteilzeitung  

In der Stadtteilzeitung erscheinen Händler_innen-Portraits. Bereits erschienen sind: Frau Hoffmann 

(Parfümerie Gabriel), Herr Minow (Minow’s Tabakdepot), Herr Bölling (Tee Lichtenrade). Interesse 

angemeldet haben bei den vergangenen Treffen Frau Langforth (Ihre Brille) und Herr Heidemann 

(Modetreff Heidemann). Bei diesem Treffen haben sich auch Frau Hilsing (Lichtenrader Bücherstube) 

und Frau Warnecke und Herr Hachmann gemeldet (passende-versicherungen.berlin).  

Ansprache weiterer Gewerbetreibender für Aktionen 

Um schnell und effizient Informationen verteilen zu können, wird angeregt, dass Händler_innen ihre 

Nachbar_innen informieren und so als unmittelbare Multiplikator_innen fungieren. Die Ergebnisse 

der Abfrage werden in die ethercalc-Liste (https://ethercalc.org/=70avutemb7cw) eingetragen. 

Ergänzungen können weiterhin vorgenommen werden.  

 

Das nächste Treffen der Gewerbetreibenden findet am Montag, 05. September um 19:00 Uhr im 

AZ-Büro statt. 

 

Hinweis: Die Protokolle der Händler_innentreffen werden ab sofort auf die Internetseite 

http://www.az-lichtenrade.de/gesch%C3%A4fts-stra%C3%9Fen-management/gemeinsame-treffen-

der-gewerbe-treibenden/ gestellt. 

https://ethercalc.org/=70avutemb7cw
http://www.az-lichtenrade.de/gesch%C3%A4fts-stra%C3%9Fen-management/gemeinsame-treffen-der-gewerbe-treibenden/
http://www.az-lichtenrade.de/gesch%C3%A4fts-stra%C3%9Fen-management/gemeinsame-treffen-der-gewerbe-treibenden/


Geschäftsstraßenmanagement Lichtenrade-Bahnhofstraße 

 

6 

3. Anhang  

Flyer (Entwurf)      Plakat Kunstfenster (bevorzugter Entwurf) 
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Plakat Kunstfenster (zweiter Entwurf) 
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Postkarte Kürbisfest (Entwürfe) 
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Plakat Kürbisfest (Entwürfe) 

 

 

 


